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Schnellergilde der Narrenzunft Stegstrecker

Weltmeisterschaft 6.

Kategorien

Grundsätzlich wird zwischen drei Kategorien unterschieden:
• Kurzstielige Karbatsche
• Langstielige Karbatsche (Goasl, Geissle, etc.)
• Flexible Goasl (Fuhrmannspeitsche)
In jeder Kategorie werden folgende alters- und geschlechterspe-
zifischen Wertungsklassen angeboten:
Einzel: männlich bis 12 J., männlich ab 60 J., weiblich bis  12 J.
2er: männlich 13 bis 17 J., männlich ab 18 J., weiblich 13 bis  
17 J., weiblich ab 18 J.
3er: männlich bis 17 J., männlich ab 18 J., weiblich ab 18 J.
4er: männlich ab 18 J.
Jeder Teilnehmer in den Kategorien 2er, 3er und 4er darf maxi-
mal zwei  Mal an den Start gehen, jedoch nicht in der gleichen 
Gruppe, sofern es die Anzahl der Anmeldungen zulässt.  
In der Kategorie Kunst darf jeder Teilnehmer zusätzlich ein 
Mal starten.

Kleidung

Jeder Teilnehmer einer Gruppe muss in einheitlicher Kleidung 
auftreten, traditionelle Kleidung ist selbstverständlich.

Zeitmessung

bis 17 Jahre: 20 Sekunden, ab Beginn des ersten Schlages. 
ab 18 Jahre: 30 Sekunden, ab Beginn des ersten Schlages.
ab 60 Jahre: 20 Sekunden, ab Beginn des ersten Schlages.
Innerhalb der ersten zehn Sekunden darf einmal abgebrochen 
und nochmals neu begonnen werden.
Bei Materialschaden innerhalb der ersten zehn Sekunden darf 
erneut gestartet werden.
Bei Unterschreitung der Zeit erfolgt ein Punkteabzug.

Bewertungskriterien

• Körperhaltung / Stellung (sicherer Stand, Gesamteindruck)
• Peitschenführung (waagrecht)
• Knallentwicklung (gleiche Lautstärke)
• Takt (gleichbleibende Rhythmik)

Bewertungskriterien Kategorie Kunst

• Kreativität
• Schwierigkeitsgrad
• Takt



Samstag, 1. Februar 2020 
 

15 Uhr      Narrenbaumstellen, Marktplatz, 
                 NZ Narrizella Ratoldi 1841,               
16.30 Uhr Lumpenkapelle Heugebläse
18.30 Uhr Hemdglonkerumzug, Abmarsch 
                 am Obertor, Ende am Marktplatz
19.15 Uhr O-Town Gugge 
19.30 Uhr Felbentanz, Bad Cannstatt 
20 Uhr      Trommgesellenzunft Munder- 
                 kingen mit Spielmannszug
21 Uhr      Meckererverbrennung,  
                 Stadthexen Furtwangen                   
danach      Närrisches Treiben

Sonntag, 2. Februar 2020 

10 Uhr      Narrenmesse, ökumenischer 
                 Gottesdienst in St. Jakobus, 
                 mitgestaltet von den Narren 
11 Uhr      Treffen der Narrenbolizeien 
                 im Hotel Adler 
                 Zunftmeisterempfang im  
                 Bürgersaal der Stadt 
 

12.30 Uhr Großer Narrenumzug mit 
                 58 Zünften und Musikgruppen 
                 und rund 8000 Teilnehmern

danach      Närrisches Treiben

Die Teilnehmer 
der Schneller-WM

• Schnellergilde Aach-Linz (D)
• Narrenzunft Moschtobst, Ahausen (D)
• Trychler- und Chlepferverein Arth (CH)
• Schnellergilde NZ Berggeister, Aftholderberg (D)
• Kirchtagsschnöller Axams (AT)
• Narrenzunft Kirschdestorre Bischweier (D)
• Narrenzunft Empfingen (D)
• Narrenzunft Fellbach (D)
• Narrenzunft Furtwangen (D)
• Schnellergilde NZ Dreizipfelritter, Großschönach (D)
• Narrenverein Hagnau (D)
• Narrenzunft Lachende Kuh, Isny (D)
• D‘Kindinger Fosanegl (D)
• Die Fasenickl, Kipfenberg (D)
• Lenzburg (CH)
• Narrenzunft Markdorf (D)
• Schnellergilde Mottschieß (D)
• Schnoellerböller Munderkingen (D)
• Schnellergilde NZ Stegstrecker Pfullendorf (D)
• Geiselchlepfer Narhalla Reichenburg (CH)
• Neckar-Fleckle Schwenningen (D)
• Taistner Goaslkrocha (IT)
• Villinger Brigachblätzle (D)
• Butzelesgruppe Villingen (D)
• Schanzelzunft Villingen (D)
• Plätzlerzunft Weingarten (D)
• Gerhart Uran (Einzelperson)

Samstag, 1. Februar 2020 

9 Uhr           Eintreffen der Teilnehmer am 
                    Wettbewerbsplatz (Parkplatz 
                    beim Hotel „Riku“)
10 Uhr         Beginn der Weltmeisterschaft
12 Uhr         Mittagspause
ab 13 Uhr    weiterer Verlauf  
                    der Wettkämpfe
15 Uhr         Auszählung
15.30 Uhr    Siegerehrung bis Platz 4 am            
                    Wettbewerbsplatz
17 Uhr         Siegerehrung Platz 1 bis 3  
                    am Marktplatz

Landschaftstreffen

Die sechste Schneller-Weltmeisterschaft 
findet im Rahmen des zweitägigen Land-

schaftstreffens Bodensee-Linzgau-Schweiz der 
Vereinigung schwäbisch-alemannischer Narren-
zünfte in Pfullendorf statt - mit umfangreichem 
Rahmenprogramm und einer Narrennacht in den 
Gastwirtschaften und Zelten Pfullendorfs. Alle 
Teilnehmer des Wettbewerbs können zudem als 
Gruppe am großen Narrenzumzug am Sonntag 
teilnehmen. Den Siegern sowie den Teilnehmern 
in der Kategorie Kunst wird zusätzlich angebo-
ten, am Sonntagvormittag vor dem großen Nar-
rensprung durch die Altstadt ihr Können einem 
breiten Publikum vorzuführen.

Die erste Schneller-WM fand im Jahr 2003 
zum damaligen Landschaftstreffen in Pfullendorf 
statt. Seither gab es die WM an unterschied-
lichen Orten, zum Landschaftstreffen 2020 kehrt 
der Wettkampf nun zurück nach Pfullendorf. Die 
Pfullendorfer Schnellergilde gilt als die älteste 
Gruppe in der Narrenzunft. Schon bei der Grün-
dung der ersten Narren- und Maskengesellschaft 
im Jahr 1856 gab es Schneller. In noch älteren 
Chroniken wird das Schnellen an der Fasnet 
ebenfalls schon erwähnt. Bei der WM gibt es 
verschiedene Kategorien, unter anderm können 

Teilnehmer einzeln antreten oder in Gruppen 
mit bis zu vier Schnellern. Bewertet werden 
Körperhaltung und Stellung des Schnellers, 
Peitschenführung, die Knallentwicklung und der 
Takt. Die Kategorie Kunst wiederum ist eine 
offene Klasse. Alter, Geschlecht und Anzahl der 
Teilnehmer können von der Gruppe frei gewählt 
werden. Die Art der Vorführung (Akrobatik, 
Musik, Kunst) bleibt der Kreativität der Teilneh-
mer überlassen. Eine Zeitvorgabe besteht hier 
nicht, jedoch sollten fünf Minuten möglichst 

nicht überschritten werden. Bei der Bewertung 
werden hier neben Technik und Takt zusätzlich 
die Kreativität und Schwierigkeit berücksichtigt.

Das Preisgericht besteht aus sechs Juroren. 
Ein Juror wird vom Veranstalter benannt, 
die anderen werden aus den teilnehmenden 
Schnellergruppen ausgelost. Die sechs Juroren 
bewerten alle Kriterien, wobei die höchste und 
niedrigste Punktzahl jeweils nicht in die Bewer-
tung eingehen. Bei Punktegleichheit innerhalb 
der ersten drei Plätze erfolgt ein Stechen.

Willkommen zur 
Weltmeisterschaft  
der Schneller

Pfullendorfer Schneller-Nachwuchs beim Preisschnellen am Fasnachtsdienstag. Foto: Eugen Fischer

Vom Busbahnhof (ZOB) aus fahren die Busse der Linie 
500 im Stundentakt von und nach Sigmaringen sowie 
Überlingen. Der letzte Bus nach Sigmaringen fährt in 
der Nacht zum Sonntag ab um 1 Uhr, nach Überlingen 
um 1.15 Uhr. Infos im Internet unter: fasnet2020.de

Schneller-WM


